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liente iiech ein. d.iß iinm ei mit
.Tutchm.m" 'i, tlnm bat?

Wenn, dann macht die Jldministrati
en einen bedenklichen Febler. und
vermut ;;lid) ,n: ibrcin eigenen Sd.
den. und einen, der nickt wieder gut
zu madie ist.

Für die deutschebercne und von

Teutschen abstammende Bevölkerung
ist diese Note ein derber Schlag ins

bnttäuschnng sein! Angestellten nir BenLng bei dein üer!'kreitngen

meinen Anweisung n die englischen HanötlkZchijse. und m:t der tst'e
von anonen wer jede? englise Tch'.ss odne wntere ornialiiaten vor

fallen. Und nicht nur das! Wer. ebne der deivassiieteii Maä't c:neZ

Staates anzugcl,i?rcn und ohne als solcke? kennttich zn sein, feindseli.ie

Handlungen gegen Ancichörige einer anderen dewasfnttm Macht 11

Boote vornimmt, ist ein Zrcischarler ?rankt?reur und siekört

von Gott und SiccktSwegm an den Gallien, findet als aus den, Meeres-

grund noch ein viel zu ehrenvolles lchtes ü.'agcr. Ihti ivenn innn sie

lmiforimrt. gut. so sind sie o!Z Angekörige der bewasfneten Macht ehr-liche-

Tod verfallen und man wird sie retten, sorveit man irgend kann.

Das Unterseeboot wird ober meist nickt können, weil es solche Besatzung
selbst nicht aufncbmen kann und ihm andere Möglichkeiten durch die

Gefahr zu feindlichen Handlungen cnlschlosscncr Handelsschiffe nicht ge.

geben sind Und wenn englische Schiffe unter fremder Flagge mit solchen

feindlichen Absichten fahren, wollen wir uns erinnern, dab Schiffe, die eine

Nationalflagge usurpiren und unter ihr Gewaltakte ausüben, sich nach

dem Völkerrecht der sogenannten uneigentlickcn Piration sckrnldig machen,

also Picatenfahrzcugen gleichgestellt sind. Tas find die Piraten! Und
die uniüuldiam Passagiere? Wenn sie auf englischen Schiffen, die so

3 Pfund gaöaereiteter koninit
1 Pfund des gleichen auf irgend
eine andere Weise gerösteten Kaf-

fes gleich. Weil er so viel schnei

Irr gerettet ist und Kraft und
Aroma nicht verfliegen konnte,

bedeutet schnell ge-

bräunt in den Flammen und nicht

langsam gebacken, als wenn er

auf irgendwelche andere Weise

geröstet wird.

Ihr Grocrr hat ihn.

Freilüitlaster ant Elk. werden hier für die seierliche Be,n
born Fliisie nalie vaterlos aeacl'en.jliuiig des Dekoraf s getre?

John Goodall. ZIW Esllifor reit. Oberst uldsittüth wird die

ia Str.. einer der vier jugendlichen Festrede kalken,
Aut0'?iebe. wurde vom Poli.?eiriäi
tcr Briit unter $.".(K) Bürgschzit Die hiesigen Batinnternebiner
dem ?inrilt?aericht überwiesen. Die'Buök ö: Wind erhielten den Kontrakt

v'
i .Gesicht. Es wird von ihr gerühmt,

daß der Präsident sie in Henidt-ä- r

mein geschrieben baee, und sofort
?'

sl

! V.
Vor der Erekutiv.Z'ehörde der anderen 3 Missethäter mußten, da 'ur Errichtung des neuen Schulg?.iwird dat. Wert laut : Henideärinel.

Eentral.Hochschnle wurde Ebarles sie sämtlich ui'.ter !7 Jahren waren, baudes in Magnolta. a.. sur den

Verrigo als Letter und Lehrer des dem Jugendgericht zugewiesen wer Preis von rund f2H,W) Zugcspro.

Tcnnis.Spie!S angestellt. i den. jchen.

Diplomatie!", woniit wohl die Presse
ihrem erlauchten Publikum sa.en
will, sebt, so derb, klobig, grob und

Parton's gittzgeröstkttn Kaffee j .
f';
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rücksichtslos wird ron unwrein Präs-

identen dem ..Tutch" die Meinung
gesagt und gutes Betragen aefor
dcrt." Auck, das verstehen hoffent
lich die Deutschen hierzulande! Die
amerikanischen Bürger deutscher Ab-

stammung werden wohl überhaupt
anfangen, zu begreifen. Vieles, was
ihnen bisher verborgen blieb, was
sie des lieben Friedens willen nicht

1
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wie geschildert handeln, fahren, dann müssen sie wissen, in welche Gefahr
sie sich begeben, und wenn sie es trotzdem thun, dann kann man nur sagen:
Wer sich in Gefahr begibt, kommt darin uml" Dazu ist bekannt gemacht,

welche Gebiete als Kriegsgcbict anzusehen fund, wahrscheinlich besitzen

alle diese leichtsinnigen Passagiere keine Kenntniß von dem. was englische

Dampfer jeder Art thun oder kennen nicht die Folgen, die für den barm,
losen Passagier daraus entstehen. Wenn England die Verantwortung
dafür übernehmen will, sie ahnungslos auf seine im 5Zriegsgcbiet kämpfen
wollenden Schiffe herauszulassen, mag sie es tragen. Die Aermsten. die

dann nur durch Schaden klug werden können, sind zu bedauern, aber

helfm können wir ihnen nicht!"

Italien kommt zu spät!
In Berlin wie in Wien sieht man der Entwicklung der Dinge in

Italien mit Gelassenheit entgegen. Man kann das bei der jetzigen Lage
auch mit vollster Berechtigung thun. Selbst wenn Italien auf Seite der

Alliirten in den Kiieg eingreift, so bleibt die Lage der Zcntralmächte doch
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sehen wollten, wird ihnen jetzt reckst

offen ins Gesicht geschleudert. Die fßS
Shirtslceve Tiplomacr," sagt den
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deutscher Geburt und Abstammung
und ihren Kampfgenossen: Ihr
müßt Ja und Amen sagen zu Allem,
was wir beschließen. Wenn es euch
nicht Paßt, so könnt Ihr ja den

Staub Amerikas von Euren Füßen
schütteln und Alles hinter Euch las.
sen. Bürger hin oder Bürger her.
wie groß auch euer Verdienst sein

mag um dieses Land, vom Tage sei

ncr Geburt bis heute, we care a
dam about it". Tas ist reale Hemd
ärmel-Tiplomati- e! Eine Diploma-
tie, die keine Rücksicht zu nehmen
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immer noch vortheilhafter, als ste zu Beginn oes ncges war.

Italien, so wird behauptet, hat eine Armee von etwas über zwei

Millionen Mann. Die Verluste der Alliirten betragen seit Beginn des

Krieges aber mehr als das Doppelte, nach dem Ausweis des Rothen

Kreuzes über 5 Millionen Mann, davon etwa 1.200.000 Gefangene in

Teutschland und Oesterreich. Für diese, Verluste haben die Alliirten aber

nur einen thcilweisen Ersatz beschaffen können. In Frankreich fehlt es

schon an Menfchen, in England an Freiwilligen und in Rußland an

Kriegsmaterial. Tas numerische Verhältniß der kriegführenden Nationen

hat sich daher seit Beginn des Krieges zu Gunsten Deutschlands, dessen

Verluste noch nicht die Hälfte betragen, wie die der Alliirten, gewaltig
verschoben, um so mehr, als Deutschland für alle Verluste vollen Ersatz

stellen konnte und außerdem noch über beträchtliche Reserven verfügt.
Das zeigt sich deutlich in der erfolgreichen Offensive auf beiden Fronten
und in dem Zusammenbruch der russischen Streitkräfte, welcher mit jedem

Tag größere Dimensionen annimnü.
Außerdem haben die Zentralmächte in der Türkei seither einen Bun

desgenojsen gewonnen, dessen Armee sich bis jetzt vortrefflich bewährt hat
und an Zahl der für den Felddienst verfügbaren Mannschaften nicht viel

hinter Italien zurückstehen dürfte. Ein einfaches Rechenczempcl beweist

also, daß der Eintritt Italiens in die Campagne jetzt keine entscheidende

Wirkung mehr auszuüben vcxmag und höchstens den Krieg verlängern
kann.
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braucht auf die Gefühle und die

Rechte eines Tritttheils der Vevölke-run- g,

denn sie kann sich getrost auf 1m?mm . iiX 'V " ' ' --
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den Mob stützen, hoch und n'edrtg
Wallstreet - Mob, Munitions und l.. Aow-u- muerm rrtnu nu TUfl llftl un H V". i

WlVkFlAMMV H9 WiwV" w w wt
Pulver-Mo- b. Bis zum Juli wird
dieser Mob für 1000 Millionen Tob James Riadisön ücr ,Mtt der Konstitution"
lar Kriegsmaterial an England und
seine Genossen verkauft haben, und
wie vrele Taufende von Teutschen,
Ungarn und deren. Kampfgenossen
von den Geschostcn getroffen sein mo.

rr t
i 1

gen, die von den Stutzen der Hemd.
ärmel-Tiplomati- e. fabriziert wurden,
das läßt sich nur ahnen. Zu dieser
Gemeinheit sollen die Bürger deut-

scher Abkunft schweigen. Noch mehr!
Es wird- - von ihnen verlangt, nicht

rier vierte Präsident der Vereinigten Staaten betrachtete es als eine größere Ehre, als Vater der Konstitution.
1 betrachtet zu werden, als aß er zweimal zu dem höchsten Posten erwählt wurde, welchen ferne Land-leu- te zu der-- J

geben hatten. AnFleiß. Intelligenz, klarer Voraussicht und Beständigkeit ist Madlson von knnem anderenForZckxr

in nationale Proiblemcn übertreffen worden. Sein Studium endete erst mit feinem Tode Mit all setner gro.

ßen, ihm zur Verfügung stehenden Kraft und einem unbeugbaren Willen hatte er Tag und Nacht geaÄtet, um

in un ere nationalen Gesetze diejenigen Grundsätze eingewoben zu sehen, welche unserem Volke für alle Zeit Freiheit

in der Religion, dem Handel und dem persönlichen Leben zusichern. In seinem Privatleben war er genrnl und g

sellschaftlich7 doch mäßig. Manches gute Glas Gerstensaft trank er tritt seinem guten Srntrje Thomas cifer.

on b m Vater der UnabhangigkeitZerklärung". Madifon starb mit Jefferson mit 83 Jahren. Ae,de wa-rc- n

unerschütterlich fest gegen die Einführung willkürlicher ProhibitionS'Gesetze. und beide untechutzten Gesetzsetzge-bun- g

welche das VraugMerbe ernlutigte. Auf den Grundsätzen der Vereinigten Swaten Konitltutton, (welcher Ma-diso- n

feinen ganzen Verstand opferte) haben Anheuser-Busc- h vor 68 Jahren ihr großes Geschält auf.

gebaut. Heutzutage erfordert es 7300 Personen, um der sich immer steigernden Nachtrage nach deren Erzeugni,,en

w enüaen Die Hauptmarke il'!? wich in der ganzen zivilisierten Welt verkauft, daS Getränk

Eurer Vorväter. - das Getränk der edelsten Männer, welche je die Erde trug. daö Getronk der grositk lettcn-- d,

Nationen. Der Verkauf von Vudweiser übertrifft denjenigen anderer Biersorten um viele Millionen von Flaschen.
ANHEUSEE-BUSCH- , BT. LOUIS, U. S, A.r.s.. tn et Lu m s nam. ntete Nlag.- ... - "2 Anheuser-Busc- h Co. of Nebn

fragend zum Präsidenten" zu hal
ten. waö somit heißt, zu dem Mob,
der in so brutaler Welle Gefühle
verletzt, die jedem Menschen heilig
sind, die nur die Nohheit verleugnen

fühle, die den Mob beherrschen.

Tiefe Phrasen, diese Großmanns
sucht, diese Prahlerei der Jingos,
müssen ja wohl die Regierung zu
dein Glauben verleiten, daß das

ganze Volk hinter ihr stehe, ganz
einerlei, was sie thue. Wenn es aus
allen Zeitungen heraustönt, das
Volk steht hinter dem Präsidenten",
so kann allerdings ein Präsident,
der das Volk nicht kennt (den All

tagsmenschen nicht kennt), verleitet
werden, das Gewünschte, selbst das

Unsinnigste, zu thun. Man wird in
der Zukunft besser als heute beur
theilen können, wie weit der Präsi-
dent davon beeinflußt wurde.
. Das Kapital der Cunard-Lini- e ist

zu einem sehr großen Theil in Hän
den des ...Hauses Morgan". Das

Ein Zlrolcst.'

Im Sinn der Mehrzahl aller
Deutsch Amerikaner schreibt die

Chicago Abendpost" unter diesem

Titel:
Bei ruhiger Ueberlegung muß man

zu dem Schluß kommen, daß unsere
neutrale" Regierung die blutigen

Konsequenzen unserer" Neutralität
zieht. Sie versetzt Deutschland den

letzten und zwar empfindlichsten

Stoß, der es zum Abbruch der

freundschaftlichen Beziehungen Pro.
oo.zittcn muß. Unsere", von den
..hochlten Idealen" getragene .über
geisligte" - Regierung hat sich Rath
erbeten von dem Mob: der Rath ist

ilir geworden, und fast jede englische

kann.
W-'j

' . . 'S" 'Mahor Tablman erklärte, daß V' Jt--jn . S. :' '. fldiejenigen, die jetzt für einen eU'st
fjtJMft, y;uWverwaltungs-Freibric- f für Omaha Distributors, Omaha, Nebr.

Familie SuppÜed kyQH. Hina Dealer Phon Dou;!&j 250Seinträten, dies nicht aufrichtig metn
mytTi-m- f

ten, da sie ihm, als er vor Jahren "5!s?. -.-JJLJ --"Vi m o jje jAmuj jsssrJk

i'Tv-s- v
,

um denselben kämpfte, in den Ru
cken gefallen sein.

Die hiesige Grundeigenthums,
MMs LJ
wtäKi'CitiZZih. f --f

I irWTLMSM,;.-!:..- t irn irtHmi!fiiHtb: Wird mag zum großen hölt erimren, cZBörse nahm gestern eine Resolution s?
an, in der die Eingemeinduiig von -McansModerationDeut,land Krieg erklären? ' Die warum tn Washington das Anschte-fette- n

Titel in den Zeitungen geben ßen der Lusttania" als eine Ver
- IdicA Anschluß über die Ge letzung der staatlichen Hoheit" der

Süd Omaha und Tundee auf daS
Wärmste empfohlen wird.


